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Eine Reise zum Nordkap mit Kurz-
trip durch Skandinavien! 
 
Moin moin, 
vor etwa 2 Jahren, beschlossen wir, 
drei gestandene Männer, eine Tour 
durch Skandinavien, in nur zehn 
Tagen zu machen. Ziel unserer Rei-
se sollte das Nordkap, der nörd-
lichste Punkt Europas sein. Stattfin-
den, sollte dieses verrückte Vorha-
ben im Oktober 2019. Gesagt, ge-
tan. 
Nach mehreren Treffen mit zahlreichen Planungen und Vorberei-
tungen, ging es am 17 Oktober 2019 um genau 16.35 Uhr von der 
Blender Mühle aus endlich los. Aus privaten Gründen konnte die 
Reise dann letztendlich aber nur zu Zweit angetreten werden. 
Am Ende sollten wir mehr, viel  mehr als 6000 km zurückgelegt 
haben. 
 
Vor uns lag eine Reiseroute, die uns durch Schweden, Finnland 
und Norwegen hin zum Nordkap und wieder in umgekehrter 
Richtung zurück nach Blender führen sollte. 
Sie führte uns durch wunderschöne, herbstliche und auch schon 
tiefwinterliche Landschaften, in denen wir eine umwerfende Na-
tur, mit Tundra, Wäldern, Bergen, Flüssen, Seen und auch zuge-
frorenen Wasserfällen zu sehen bekamen. Auch Kreisverkehre und 
Tunnel waren sehr reichlich vertreten. Ein paar Eindrücke sollen 
die Fotos im Mittelteil dieser Ausgabe wiedergeben.  
 
Charlas „Charlie“ Neumann + Klaus Witte 

 



Gemeindespiegel Blender       Ausgabe 82      Februar 2020 

 

Kirchengemeinden Blender | Intschede | Oiste 

4 

Regelmäßig stattfindende Zusammenkünfte 
März 
Fr., 06.03., 19:00 Uhr: Weltgebetstag im Gemeindehaus 
Di., 10.03., 15:00 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus 
Do., 12.03., 19:30 Uhr: öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Sa., 14.03., 15:00 Uhr: Kindergottesdienst in Intschede 
Sa., 28.03., 14:30 Uhr: Mitarbeiterausflug 
April 
Di., 14.04., 15:00 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus 
Do., 16.04., 19:30 Uhr: öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Mai 
Sa., 09.05., 15:00 Uhr: Kindergottesdienst in Intschede 
Di., 12.05., 15:00 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus 
Do., 14.05., 19:30 Uhr: öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Di., 26.05., 15:00 Uhr: Seniorengeburtstagskaffee 
 
Alle regelmäßig stattfindenden Zusammenkünfte sowie alle wei-
teren Termine innerhalb der Gemeinde sind auch auf der Web-
seite der Kirche unter „www.kirche-blender.de“ zu finden. 

Angedacht… 
 
...Zuversicht! 
 
Diese Frage hat keine objektiv richtige Antwort: Ist das Glas 
denn nun halbvoll oder halbleer? Das muss jede*r für sich ent-
scheiden: Sehe ich die Dinge eher mit einer positiven Einstel-
lung oder nagt der Pessimismus manchmal an mir? 
 
Ich persönlich weiß, wie ich die Frage in der Regel beantworte. 
Und ich wünschte mir, dass ich das Glas häufiger mal als halb-
voll sehen könnte. Angst und Sorgen gehören ja durchaus zu 
unserem Leben. Aber müssen sie immer die Oberhand haben? 
Viele Medienformate und manche politische Strömungen leben 
geradezu vom Pessimismus. Die ständige Krise sorgt für 
Schlagzeilen und für Wählerstimmen. 
Wenn am Aschermittwoch in diesem Jahr die Fastenzeit be-
ginnt, dann beginnt auch die dazugehörige Fastenaktion der 
Evangelischen Kirche „7 Wochen ohne“. Schon lange geht es 
in diesen Aktionen nicht mehr um den bloßen Essensverzicht 

oder um „7 Wochen ohne Schokolade“. Die Fastenaktion der 
Evangelischen Kirche macht Fragen unserer Lebenseinstel-
lung, Fragen der Haltung zum Thema. In diesem Jahr lautet 
das Motto: „Zuversicht! 7 Wochen ohne Pessimismus“. 
Ob ich das durchhalte, weiß ich nicht. Mir schleicht sich der 
Pessimismus schnell in die Gedanken. Aber das Motto macht 
mir trotzdem Mut! Denn wenn man eine Sache von den Auto-
ren der Bibel lernen kann, dann ist es Zuversicht. 
Zukunftsangst, Misstrauen, Mutlosigkeit, Todesangst kennen 
wir alle. Von Jesus – aber auch von anderen Figuren der Bibel 
– kann man lernen, dass es eine Kraft gibt, die auch dann noch 
trägt. Christen haben einen Grund. Sie haben DEN Grund, 
mutig zu sein, hoffnungsvoll zu leben, Schwächen vertrauens-
voll zuzulassen. Einen andern Grund kann niemand legen 
außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. (1. 
Korintherbrief 3,11) 
Übrigens: Am Freitag, den 20. März findet um 19:30 Uhr in 
Intschede der zweite Gottesdienst aus der Reihe „GeistReich“ 
statt. Der Gottesdienst in ganz ungewohnter, moderner Form 
wird von Menschen der gesamten Region gestaltet und hat das 
Thema „Zuversicht!“. 

Text: Sebastian Sievers 
Foto: 7wochenohne.evangelisch.de 

Konfusfahrt für Frauen 
 
„Krisen und wie wir mit ihnen umgehen (können)“ 
 
2017 gab es die Premiere, jetzt folgt die Fortsetzung: ein Wo-
chenende im Kloster Neuenwalde für Frauen aus der Region 
„Im Westen der Weser“, die zwischen 35 und (Anfang) 50 sind. 
Vom 08. bis zum 10.Mai 2020 werden 11 Frauen bei hoffentlich 
gutem Wetter in schönster Atmosphäre und mit leckerem Essen 
Kraft tanken; denn inhaltlich steht das Wochenende unter dem 
Thema: „Krisen und wie wir mit ihnen umgehen (können)“. 
Von den 11 Plätzen sind aktuell noch 4 frei. 
Wenn Sie mitfahren möchten oder Fragen haben, melden Sie 
sich bei Frau Sievers - sie wird das Wochenende leiten - unter 
der Telefonnummer 04204 6898047 oder per Email an die  
Adresse „anja.sievers@evlka.de“. 
Infos zum Kloster gibt es unter „www.kloster-neuenwalde.de“ 
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Probensonntag mit Stimmbildung 
 
Vorbereitung auf zahlreiche Adventsauftritte 
 
Am Sonntag, den 27. Oktober übten die Mitglieder der Gruppe 
Saitenklang fleißig für die anstehenden Auftritte in der Vorweih-
nachtszeit. Neben den „Klassikern“ der Weihnachtslieder stu-
dierte Petra Holsten auch einige neue, moderne Stücke ein, die 
die Gruppe bestimmt an einem ihrer Termine vortragen wird. 
Doch neben dem Üben dieses Pools an Adventsliedern, stand 
auch eine Stimmbildung auf dem Programm: dieses Mal unter 
der professionellen Leitung von Julio Fernández aus Intschede. 
Schnell hatte der Dirigent und Sänger die Frauen mit seinen 
anschaulichen Übungen und seiner umgänglichen Art in seinen 
Bann gezogen und so wurden Atemtechniken erlernt sowie die 
Stimme auf leichte und lockere Art zu Höchstleistungen ge-
bracht. 
 

Text: Silke Wolters 
Foto: Volker Wolters 

 
 
 
 
 
Großer Andrang auf kleine Pakete 
 
Verkauf von Weihnachtspäckchen am 3. Advent in 
Blender erneut ein voller Erfolg 
 
Am 15. Dezember wechselten weit über 600 Päckchen, diverse 
Bücher und Mengen an Stofftieren jeglicher Art für jeweils einen 
Euro für den guten Zweck den Besitzer. 
Die Einnahmen aus diesem Verkauf beliefen sich auf insgesamt 
1.224,00 EUR, die bereits an die ortsansässige Kirchenstiftung 
zur Finanzierung verschiedener Projekte weitergegeben wur-
den. 
Ein besonderer Dank geht an alle diejenigen, die die liebevoll 
gepackten Geschenke zur Verfügung gestellt haben und an das 
ganze „Weihnachtspäckchen-Verkaufsteam“ sowie deren zahl-
reiche Unterstützer. 

Text: Silke Wolters 

Stimmungsvolles Konzert in der Kirche 
 
Gut besuchtes Weihnachtskonzert am 14. Dezember 
 
Der Gemischte Chor Polyhymnia Holtum-Marsch unter der mu-
sikalischen Leitung von Susanne Shehata und der Kirchenchor 
Blender-Lunsen unter der musikalischen Leitung von Petra 
Holsten stimmten die zahlreichen Besucher mit bekannten und 
weniger bekannten Weihnachtsliedern auf das Weihnachtsfest 
ein. Die Gitarrengruppe Saitenklang und Petra Holsten mit ei-
nem Solo, das von Petra Weimer-Schmidt an der Orgel beglei-
tet wurde, ergänzten mit ihren stimmungsvollen Beiträgen diese 
gelungene musikalische Veranstaltung. 

Text: Renate Thies - Foto: Ulrike Hinz 

Krippenspiel in der  
Intscheder Kirche 
Seit November wurde fleißig geübt 
Alle Krippenspieler - 15 Kinder im Alter 
von 5 bis 12 Jahren - haben immer wie-
der mutig allein vor großem Publikum 
gesungen und gespielt. 
Immer größerer Beliebtheit erfreut sich 
inzwischen die Aufführung am 4. Advent, 
eine gute Möglichkeit, Freunde und Ver-
wandte teilhaben zu lassen, die an Hei-
ligabend in ihren Heimatkirchen sind. 

Text & Foto: Christine Henke 

Tierisches Krippenspiel in 
Oiste 
Ein Krippenspiel ganz im Zeichen 
der Tiere 
Ein Esel berichtete uns, wie wichtig ER 
für Maria auf dem Weg nach Bethlehem 
war; die Ochsen und Mäuse waren 
schon ein wenig genervt von dem wich-
tigtuerischem Esel und neckten ihn. 
Beim gemeinsamen Gesang fanden 
dann aber alle wieder zueinander und 
sorgten somit für Weihnachtsstimmung. 

Text: Michaela Windhorst 

 

Der von Ulrike Hinz organisierte und gut 
besuchte Kinonachmittag am 02. Januar 
als Dankeschön für die Krippenspielkin-
der ist erneut prima angekommen! 
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Denkanstoß: Film ab! 
 
Kinoabend im Gemeindehaus 
 
Die Lebendige Gemeinde hatte zu ei-
nem Filmabend in das Gemeindehaus 
eingeladen. Und so versammelten sich 
am Freitag, den 22. November knapp 30 
Zuschauer, um sich gemeinsam eine 
französische Komödie anzuschauen: 
drei Geschwister, die unterschiedlicher 
nicht sein können, begeben sich mit fünf 
weiteren Mitstreitern auf die Reise. Der 
landschaftlich reizvolle, dennoch be-
schwerliche Jakobsweg ist das Ziel die-
ser Unternehmung. Doch es entstehen 
nicht nur komische Situationen; auch die 
tragischen Momente, die das Leben für 
den ein oder anderen bereithält, bewir-
ken etwas beim Zuschauer.  
Nach Ende des Films gingen nur wenige 
gleich nach Hause. Die meisten Besu-
cher blieben an ihren Tischen sitzen und 
vertieften sich bei Knabbereien und Ge-
tränken in Gespräche. Neben den positi-
ven Rückmeldungen ist dies auch ein 
Zeichen dafür, dass die Lebendige Ge-
meinde auf dem richtigen Weg ist, die 
Menschen zusammenzubringen und 
Veranstaltungen unterschiedlicher Art 
weiterhin anzubieten. 

Text & Fotos: Silke Wolters 

 

„Moment im Advent“ 
 
Gelungener Auftakt einer neuen Veran-
staltungsreihe 
 
Im Dezember fanden an insgesamt drei Don-
nerstagabenden jeweils eine kleine besinnliche 
Zusammenkunft statt. In der hektischen Vor-
weihnachtszeit sollte den Einwohnern der Ge-
meinde Blender die Möglichkeit geboten wer-
den, einen kurzen Moment innezuhalten. 
Barbara Garlip nahm auf einem gemütlichen 

Sessel in einem abgedunkelten Raum des Ge-
meindehauses in Blender Platz, um die Zuhö-
rer mit den von ihr ausgewählten und vorgele-
senen Gedichten und Geschichten zu erfreuen. 
Zwischendurch wurden mit Gitarrenbegleitung 
gemeinsam adventliche Lieder gesungen. 
Die Anwesenden waren sich einig, dass dieser 
kurze „Moment im Advent“ dank seiner feierli-
chen Gestaltung dazu beigetragen hat, sich 
eine Auszeit zu gönnen und sich auf das Ei-
gentliche in dieser Zeit zu konzentrieren. 
 

Text & Foto: Silke Wolters 

Lebendige Gemeinde 
 

 Kleiderbörse am 08. Februar um 14:00 Uhr 
 Denkanstoß am 14. Februar um 19:00 Uhr 
 Nächstes Treffen am 19. März um 19:00 Uhr 
 Singen am Lagerfeuer: 08. Mai um 19:30 Uhr 
 „Kino im Freien“ ist in Planung... 

 

Henning Pertiet - Solo 
The Best Of 30 Years in Blues 

& Boogie Woogie 
Am 17. April um 20:00 Uhr im  

Gemeindehaus Blender 
Eintritt Abendkasse: 15,00 EUR 

Vorverkauf: 12,00 EUR bei Blumen 
Hartmann in Verden und online bei 

www.eventbrite.de 
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Text & Foto: Silke Wolters 
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„Großartig“ 
 
Geburtstag der Kirchenstiftung „Aus Liebe zum Ort“ 
 
Die Einladung an die Stifterinnen und Stifter zum Geburtstag 
unserer Kirchenstiftung war mit dem Wort „Großartig!“ über-
schrieben. Und „großartig“ ist es wirklich, dass wir anlässlich 
des Adventsmarkts in Riede am 08. Dezember schon den  
12. Geburtstag unserer regionalen Kirchenstiftung „Aus Liebe 
zum Ort“ der Kirchengemeinden „Im Westen der Weser“ feiern 
konnten. 
Am 01.Dezember 2007 fand die feierliche Gründung dieser 
Stiftung durch die damaligen Pastorinnen und Pastoren und 
Kirchenvorstände der Kirchengemeinden unserer Region in der 
Maria-Magdalena-Kirche in Thedinghausen statt. 
Die Stiftung startete mit einem Anfangsvermögen von rund 
77.300,00 EUR - erbracht von vielen Gründungsstiftern - und 
mit der Zielsetzung, Beiträge zu leisten, um kirchliche Angebo-
te für Familien, Ältere, Jugendliche und Erwachsene zu erhal-
ten, zu fördern und langfristig Pfarr- und Mitarbeiterstellen in 
den Stiftungs-Kirchengemeinden mitzufinanzieren. Für jede 
Kirchengemeinde wurde ein eigener Stiftungsfonds und später 
zusätzlich ein Gemeinschaftsfonds als Sammelkonto für die 
Region eingerichtet. 
Heute ist das Stiftungskapital durch Zustiftungen, Gaben, 
Spenden, Vermächtnisse sowie Zuwendungen der Kirchenge-
meinden aus Grundstücksverkäufen und Bonifikationen unse-
rer Landeskirche in Hannover bereits auf rund 540.000,00 EUR 
angewachsen. Und das ist doch „großartig“! Und über diese 
hoch erfreuliche finanzielle Entwicklung des Stiftungsvermö-
gens hinaus hat die Stiftung in den Kirchengemeinden unserer 
Region immer wieder Menschen zu Begegnungen und Aus-
tausch zusammengeführt. Auch der alle zwei Jahre in Riede 
seit 2005 stattfindende Adventsmarkt ist der Stiftung eng ver-
bunden. So wurde erneut der Reinerlös des Adventsmarktes 
2019 für die Kirchenstiftung „Aus Liebe zu Ort“ bestimmt. 
Auch in den übrigen Kirchengemeinden haben sich immer wie-
der viele Menschen bei den Stiftungsessen, Kaffee-und Ku-
chen-Events, Konzerten, Vorträgen und gemeindlichen Fest-
veranstaltungen getroffen, für die Stiftung engagiert und ge-
meinsam schöne und vielleicht auch „großartige“ Momente 
erlebt. Sie haben nicht zuletzt ein lebendiges Gemeindeleben 
mitgestaltet und geprägt. 
„Großartig“ ist auch die Geldsumme, die die Stiftung aus ihren 
Zinsmitteln inzwischen an die Regions-Kirchengemeinden seit 
2010 zurückgegeben hat: Mit bereits über 53.500,00 EUR hat 
die Stiftung vielfältig immer wieder einzelne kleinere und grö-

ßere Anschaffungen und Vorhaben in den Kirchengemeinden 
gefördert oder mitfinanziert. Im Vordergrund standen dabei die 
Unterstützung für Konfirmandenfreizeiten und die Jugendar-
beit. Aber auch für kirchliche Chor- und Musikgruppen in der 
Region und für die Finanzierung zusätzlicher Wochenstunden 
für eine Pfarramtssekretärin hat die Stiftung bereits mehrfach 
Zuschüsse geleistet. 
Dafür sage ich Ihnen und der ganzen Region an dieser Stelle 
im Namen des Stiftungsrats meinen aufrichtigen, herzlichen 
Dank! Ich verbinde das mit der Bitte und dem Wunsch, dass  
Bitte bleiben Sie der Kirchenstiftung „Aus Liebe zum Ort“ auch 
in Zukunft weiterhin gewogen, denn in Zeiten immer geringerer 
Mittelzuweisungen durch die Landeskirche insbesondere an 
die kleinen Kirchengemeinden ist eine auf Langzeit und Nach-
haltigkeit auch für künftige Generationen angelegte Stiftung 
weiterhin auf das Engagement von Menschen und die finan-
zieIle Unterstützung durch Spenden und Zustiftungen angewie-
sen. 
Wenn Sie weitere Fragen zur Stiftung haben, wenden Sie sich 
gerne an die Ihnen bekannten Mitglieder des Stiftungsrats Ihrer 
Kirchengemeinde oder der Stiftungsinitiative. 
 

Helmut Bartels 
stellvertretender Vorsitzender 

der ev. Kirchenstiftung „Aus Liebe zum Ort“ 
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Urte Trutzenberger zu Besuch bei einer Familie 
in Nazareth, Partnergemeinde von Wittlohe 

Delegation des Kirchenkreises in Südafrika 
 

Reise in den Partner-Kirchenkreis Shiyane 
 
Für Superintendent Fulko Steinhausen war die Reise in den 
Partner-Kirchenkreis eine wichtige Gelegenheit, dort erste Kon-
takte zu knüpfen und zu erleben, wie die Gemeinden dort und 
im Kirchenkreis Shiyane insgesamt aufgestellt sind. Pastor Rolf 
Görnandt aus Dörverden und Urte Trutzenberger aus Verden 
St. Johannis waren schon mehrmals dort und haben auch 
schon afrikanische Delegationen bei Besuchen im Kirchenkreis 
Verden begleitet. Innerhalb von knapp 10 Tagen konnten die 
drei mehrere Gottesdienste und Versammlungen miterleben 
und wichtige Gespräch über die Zukunft der Partnerschaft füh-
ren. „Wir haben erlebt, dass das Patenkinder-Projekt weiterhin 
sehr wichtig ist, weil es für manche Familien sonst beispiels-
weise unmöglich wäre, die Schuluniform zu kaufen und die 
Kinder für die Schule mit Material auszustatten“, berichtet Rolf 
Görnandt. Die Unterstützung mit Lebensmitteln für einzelne 
Familien wird immer noch dringend benötigt. „Trotzdem soll 
sich die Partnerschaft nicht nur um Geld und um Unterstützung 
drehen. Das Wort „Uhambiswano“ wurde für die Art der Part-
nerschaft gefunden. „Es bedeutet miteinander unterwegs sein“, 
sagt Superintendent Steinhausen. „Wir haben uns gegenseitig 
etwas zu geben. Von deutscher Seite ist finanzielle Unterstüt-
zung möglich und wir können und anstecken lassen von der 
Fröhlichkeit und Intensität, mit der die Christen in Shiyane ih-
ren Glauben leben und sich trotz der schwierigen Verhältnisse 
ihre Zuversicht bewahren! Uns gegenseitig von unserem Glau-
ben erzählen und ihn in gemeinsamen Andachten und Gottes-
diensten zu feiern, wenn wir uns alle zwei Jahre treffen – da-
von lebt die Partnerschaft am meisten!“ 

Im Herbst 2020 soll der regelmäßige Rhythmus der Begegnun-
gen wieder aufgenommen werden und eine größere Delegati-
on von Verden nach Südafrika reisen. Dann soll das Thema 
Kommunikation auf der Tagesordnung stehen. Wie kann der 
Kontakt zwischen den Reisen aussehen? WhatsApp und ande-
re digitale Möglichkeiten könnten den regelmäßigen Austausch 
zwischen den Mitgliedern der Partnerschafts-Ausschüsse er-
leichtern. Einzelne Gemeindepartnerschaften haben zurzeit 
große Mühe, miteinander in Kontakt zu sein. „Allein die Entfer-

nungen und die schwierigen Wegstrecken sind eine große Her-
ausforderung für die Arbeit des Kirchenkreises dort. Mein Kol-
lege, Dean Duma muss weite Strecken zurücklegen, insbeson-
dere, weil einige Gemeinden keinen Pastor haben und er als 
Superintendent für ihre pastorale Versorgung zuständig ist,“ 
erläutert Steinhausen.  

 
 
Urte Trutzenberger hat sich besonders viel Zeit genommen für 
den Besuch im Emseni Old Age Home, zu dem es seit länge-
rem eine Partnerschaft mit dem St. Johannis-Heim gibt. „Für 
mich war es toll zu erleben, dass mich dort mehrere Bewohner 
wiedererkannt haben und ich sie auch.“ berichtet Urte Trutzen-
berger, „insgesamt ist es jedoch schwer zu sehen, unter welch 
schwierigen Bedingungen die Arbeit dort läuft: es gibt zurzeit 
kein Wasser und auch die Brunnen sind fast leer. Dadurch 
muss viel Gemüse gekauft werden, das sonst im Garten ange-
baut wurde. Es gab Gelder aus einer Lotterie, mit der ein neu-
es Auto angeschafft und einige Reparaturen gemacht werden 
konnten. Allerdings darf dort erst nach einer Pause wieder 
Geld beantragt werden.“ 
Ein weiterer Schwerpunkt des Besuches waren Treffen mit den 
Patenkindern in den jeweiligen Gemeinden. Dort konnten Brie-
fe überreicht und mitgegeben werden, und es wurden aktuelle 
Fotos von den Kindern gemacht. 
Die Botschaft, die von der diesjährigen Delegation in den Kir-
chenkreis zurückkommt: „Es ist gut, wenn wir dran bleiben an 
dieser Partnerschaftsarbeit – sowohl in den einzelnen Gemein-
den, in denen Partnerschaften bestehen, als auch insgesamt 
im Kirchenkreis. Über die vielen Jahre ist eine gute Basis da, 
sodass wir die Gespräche als sehr offen und vertraut erlebt 
haben. Wir hoffen sehr, dass sich die Unruhen in der Kirchen-
leitung der Lutherischen Kirche in Südafrika bald klären, die in 
Zusammenhang stehen mit Veruntreuung von Geldern im Jahr 
2015. Immerhin ist inzwischen eine Kommission eingesetzt 
worden, die die Ereignisse aufklären soll. Wir freuen uns auf 
die Delegationsreise im nächsten Jahr.“ 
 

Text & Fotos: Kerstin Dierolf 

Sup. Fulko Steinhausen, Dean Duma, Pastor Rolf Görnandt 
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Urte Trutzenberger zu Besuch bei einer Familie 
in Nazareth, Partnergemeinde von Wittlohe 

Text & Fotos: Kerstin Dierolf 

Sup. Fulko Steinhausen, Dean Duma, Pastor Rolf Görnandt 
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 Das Jahr 2019 in Zahlen: 

 

Gemeinde Blender Intschede Oiste gesamt 

Jahr 2018 2019 2018 2019 2018 2019 2018 2019 

Taufen 11 7 2 3 5 0 18 10 

Konfirmationen 18 10 10 5 5 0 33 15 

Trauungen 3 1 0 3 1 3 4 7 

Beerdigungen 13 16 4 6 1 1 18 23 

Eintritte 0 1 1 0 0 0 1 1 

Austritte 13 10 4 2 0 1 17 13 

Gemeindeglieder 1.252 1.220 344 350 123 120 1.719 1.690 

 

Neujahrsempfang in Blender 
 
Am 12. Januar hatte die Kirchenregion „Im Westen 
der Weser“ zum diesjährigen Neujahrsempfang nach 
Blender eingeladen. 
 
Der Neujahrsempfang wird wechselweise von der politischen 
Samtgemeinde und den Kirchengemeinden der Region veran-
staltet. 
In diesem Jahr war der Stader Regionalbischof Dr. Hans Chris-
tian Brandy als Gastprediger eingeladen. Er predigte in an-
schaulicher Weise über die Jahreslosung 2020 aus dem  

Lukasevangelium: „Ich glaube, hilf meinem Unglauben.“ Dabei 
nahm er auch die gesellschaftliche Dimension in den Blick und 
betonte, dass niemand die Wahrheit für sich gepachtet hat und 
dass Menschen friedlich in Spannungen und Widersprüchen 
leben müssen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst kamen viele Gäste ins Ge-
meindehaus zu einem von Ehrenamtlichen liebevoll vorbereite-
ten Empfang. Es wurde sich ausgiebig unterhalten und ausge-
tauscht. 
 

Text: Sebastian Sievers 
Foto: Volker Gefeke 

 
...gut zu wissen! 
 
Neue Gebühren-
ordnung 
 

Der Kirchenvorstand Blender hat nach 
12 Jahren ohne Erhöhung eine neue 
Gebührenordnung für den Friedhof Blen-
der erarbeitet und beschlossen. Notwen-
dig wurde die Neuauflage, weil zum ei-
nen neue Grabarten auf dem Friedhof 

entstanden sind und weil zum anderen 
der Friedhof wirtschaftlich verantwor-
tungsvoll geführt werden muss. Der Kir-
chenvorstand betont, dass kein einziger 
Cent aus Kirchensteuern in den Unter-
halt des Friedhofs fließt. Allein die Ge-
meinschaft der Nutzer trägt diese wichti-
ge Einrichtung im Ort.  
Die neue Friedhofsgebührenordnung ist 
unter www.kirche-blender.de/Service/
Friedhof abrufbar. 
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Anzeige  

Reisebüro  
Blender 

Blender am 10.05.2020 
 

Jacob Alan J. 
Sophie Danielle Berger 

Enya Böllert 
Natalie Isa Both 

Luca Bruns 
Mirabeau Clüver 
Luis Henry Grube 

Finja Lissek 
Emily Litau 

Nicolas Loerke 
Nele Meyer 
Zoe Meyer 

Janice Stütz 

Justin Stütz 
Beke Tell 

Marie Timpner 
Nele Westermann 

Leon Wöhler 
Ron Rene Wolf 
Arne Wolters 

 
Intschede am 17.05.2020 

 
Luca Leon Bormann 

Freya Henke 
Emma Homann 
Jonah Petersen 

Julian Andre Victor Steinhauer 

 

Konfirmationen 

Gottesdienste 
 
Ein Weg durch die Karwoche… 
 
Auch in diesem Jahr laden die BIO-Kirchengemeinden wieder 
ein, ab dem 06. April in Oiste einen gemeinsamen Weg durch 
die Karwoche zu gehen. Er besteht aus den Passionsandachten 
von Montag bis Mittwoch, der Tischabendmahlsfeier am Grün-
donnerstag (jeweils um 19:00 Uhr in der Oister Kirche), sowie 
dem Karfreitagsgottesdienst um 15:00 Uhr. Selbstverständlich ist 
es auch möglich, nur zu einzelnen dieser Andachten und Gottes-
dienste zu kommen. 
 
...und dann die Osterfreude erleben 
 
Das Nacherleben des Leides und Todes Jesu ist die eine Seite, 
die andere ist die Freude darüber, dass das Leben siegt, die wir 
am Osterfest feiern. Besonders deutlich wird das in der Oster-
nachtsfeier (Ostersonntag um 06:00 Uhr in Blender), in der wir 
miterleben können, wie das Licht langsam die Finsternis ver-
treibt. 
Weitere Gottesdienste werden am Ostersonntag um 09:30 Uhr 
in Oiste und um 11:00 Uhr in Intschede gefeiert. Am Ostermon-
tag findet um 10:00 Uhr ein Gottesdienst für die Region in Lun-
sen statt. 

Reisen
in die ganze Welt

Individuelle Beratung
und perfekter Service
sind bei uns
selbstverständlich!

Wir freuen uns auf Sie:



März 2020 
Jesus Christus spricht: Wachet! (Mk 13,37) 
 
01.03.2020 - Invocavit 
Intschede, 11.00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
Lunsen, 9.30 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
 
Freitag, 6.3. - Weltgebetstag 
Blender, 19.00 Uhr, Ehrenamtliche  
Thedinghausen, 19.30 Uhr, Schley + Ehrenamtliche 
 
08.03.2020 - Reminiscere 
Oiste,11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, P. Sievers  
Thedinghausen 11.00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
15.03.2020 - Okuli 
Intschede,11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 10.30 Uhr, Familiengottesdienst, Pn.Sievers, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen 11.00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
Freitag, 20.3.  
19.30 Uhr, GeistReich in Intschede 
 
22.03.2020 - Laetare 
Blender, 18.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
10.00 Uhr, Visitationsgottesdienst in Verden  
 
29.03.2020 - Judika 
Intschede,11.00 Uhr, Pn. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen 9.30 Uhr, Pn. Sievers 
Thedinghausen 11.00 Uhr, Pn. Bredereke  
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April 2020 
Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. 
(1.Kor 15,42) 
 
05.04.2020 - Palmsonntag 
Oiste, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Thedinghausen, 10.00 Uhr Goldene Konfirmation, Pn. Schley 
Riede, 18.00 Uhr, P. Sievers  
 

Montag, 06.04. - Mittwoch, 08.04 
19.00 Uhr Passionsandachten in Oiste 
 

09.04.2020 - Gründonnerstag 
Oiste, 19.00 Uhr, mit Abendmahl, P. Sievers  
Riede, 18.00 Uhr, mit Abendmahl, Pn. Bredereke  
Lunsen, 19.00, mit Abendmahl, Pn. Sievers 
 

10.04.2020 - Karfreitag 
Oiste, 15.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, mit Abendmahl, Pn. Bredereke 
Lunsen, 15.00 Uhr, Pn. Sievers  
Thedinghausen 11.00 Uhr, mit Abendmahl, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14.30 Uhr, mit Abendmahl 
 

Mai 2020 
Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, 
jeder mit der Gabe, die er empfangen hat! (1.Petr 4,10) 
     
03.05.2020 - Jubilate 
Oiste, 11.00 Uhr Pn. Bredereke 
Riede, 18.00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10.00 Uhr, Konfirmation, Pn. Schley 
 

9.5. - Samstag  
Blender, 18.00 Uhr, Abendmahl zur Konfirmation 
Thedinghausen, 16.00 Uhr, Familienkirche 
 

10.05.2020 - Cantate 
Blender, 10.00 Uhr, Konfirmation, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr 
Lunsen, 9.30 Uhr 
Thedinghausen, 11.00 Uhr 
 

16.5. - Samstag 
Intschede, 18.00 Uhr, Abendmahl zur Konfirmation 
 
17.05.2020 - Rogate 
Intschede, 10.00 Uhr, Konfirmation, P. Sievers 
Riede, 10.00 Uhr, Goldene Konfirmation, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, plattdeutsch, Pn. Schley/ Kvn Weisenstein 
 

21.05.2020 - Christi Himmelfahrt 
Hiddestorf, 9.30 Uhr, Pn. Sievers – für die Region 
 
24.05.2020 - Exaudi 
Oiste, 11.00 Uhr, Pn. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Lunsen, 9.30 Uhr, Pn. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
31.05.2020 - Pfingstsonntag 
Blender, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 9.30 Uhr, Tauferinnerung, Pn. Bredreke 
Lunsen, 9.30 Uhr, P. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
 

01.06.2020 - Pfingstmontag 
Intscheder Hafen, 10.00 Uhr – für die Region  

                      Gottesdienste in unserer Region 
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12.04.2020 - Ostersonntag 
Blender, 6.00, P. Sievers 
Oiste, 9.30 Uhr, P. Sievers  
Intschede, 11.00 Uhr, P. Sievers 
6.00 Uhr, Riede, Pn. Bredereke 
10.00 Uhr, Thedinghausen, Pn. Schley 
 
13.04.2020 - Ostermontag 
10.00 Uhr, Lunsen, Pn. Sievers – für die Region 
 
19.04.2020 - Quasimodogeniti 
Blender, 11.00 Uhr , P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 9.30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 10.00 Uhr, Konfirmation, Pn. Schley 
 
26.04.2020 - Misericordias Domini 
Intschede, 11.00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 10.00 Uhr, Konfirmation, Pn. Bredereke 
Lunsen, 9.30 Uhr, P. Sievers 
Thedinghausen, 11.00 Uhr, Pn. Schley 
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Das Letzte  So erreichen Sie uns 
Pfarramt Blender Kirchweg 1a, 27337 Blender  

Pastor Sebastian Sievers  
          Internet: www.kirche-blender.de 
Verlässliche Bürozeiten Pastor Sievers: 
Di. 10.00-13.00 Uhr & Do. 15.00 –17.00 Uhr 

Tel.: 0 42 33 / 411 
Fax: 0 42 33 / 94 20 63 
sebastian.sievers@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Dienstzeiten von Birgit Stöver:                                           Tel.:  0 42 33 / 411   
Mo. 9.00-11.00 Uhr & Do. 15-17 Uhr                                 kg.Blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Stellvertretende  
Vorsitzende: 

Vorsitzender: Pastor Sebastian Sievers 
Blender: Gerhard Winter  
Intschede: Dunja von Ahsen  
Oiste: Heinrich Meyer 

Tel.: 0 42 33 / 411 
Tel.: 0 42 33 / 70 4 
Tel.: 0 42 33 / 94 20 71 
Tel.: 0 42 33 / 218 

Küsterinnen Blender: Margret Claus (316), Iris Meyer (8136), Adda Wahlers (95182),  
Irma Freese (1884), Renate Thies (347) 
Intschede: Dunja v. Ahsen (942071), Birgit Ernst (225), Tanja Holle (8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (1493) 

Friedhofswärter/in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme  
Oiste: Ingrid Dunker 

Tel.: 0 42 33 / 94 29 70 
Tel.: 0 42 33 / 14 93 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

Tel.: 0 42 33 / 81 56 
Tel.: 0 42 33 / 14 98 

Stiftung  
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader            Tel.: 04233/1753 
Stiftungskonto: KSK Verden  IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
 

Spendenkonto  
der Kirchengemeinden 

KSK Verden IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und ggf. den Zweck an.) 
 

Wir treffen uns im Gemeindehaus 
Posaunenchor  
Blender/Lunsen 

Mittwoch, 19.30 (Probe: Grundschule Morsum) 
                                                      Leitung: Erich Hustedt 

 
Tel.: 0 42 04 / 68 98 23 4 

Gruppe 
Saitenklang 

Mittwoch, 19.30 - 21.30 Uhr 
                                                      Leitung: Petra Holsten 

www.saitenklang-blender.de 
Tel.: 0 42 33 / 463 

Kirchenchor Montag, 20.00 - 21.30 Uhr  
Leitung: Petra Holsten 

Tel.: 0 42 33 / 463 

Hier finden Sie Hilfe 
Diakonisches Werk 
Kirchenkreis- 
Sozialarbeit 
Frau Walter 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Sprechzeiten und Termine nach Vereinbarung 
Außerdem regionale Sprechstunden im Gemeindehaus 
Lunsen 

 
Tel.: 0 42 31 / 80 04 30 
email: dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Hinter der Mauer 32, Verden; Do. 13 - 16.30 Uhr 
 

Tel.: 0 42 31 / 8 28 12 

Seelsorge www.Chatseelsorge.de oder Telefonseelsorge 
 

Tel.: 08 00 / 11 10 11 1 

Kinder- und Jugendtelefon Rat und Hilfe, Montags bis Freitags 15-19 Uhr 
 

Tel.: 08 00 / 11 10 33 3 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 
 

 

Tel.: 0 42 31 / 56 55 

Diakonisches Warenhaus „Kramerei“ Braunschweiger Str. 31, Thedinghausen, Mo., Do. 8.30-11.30 Uhr und Do. 15-18 Uhr 
                                                Spenden: KSK Verden IBAN DE52 2915 2670 0019 5333 30 „Diakonisches Warenhaus" 
  

Hospizkreis Verden e.V. 
 

Sprechstunden Montags von 16 bis 18 Uhr am Holzmarkt 
13, Verden 
Informationen zum Traufercafe über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

Tel.: 0151 / 18600274 
 
Tel.: 04231 / 61191  
Tel.: 04231 / 9566095 

Kirchengemeinden Blender | Intschede | Oiste 
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Kinderkleiderbörse am 13.03.2020 
 
Das OrgaTeam in Intschede bereitet derzeit die nächste Kinder-
kleiderbörse für gebrauchte Frühjahrs- und Sommerbekleidung 
vor. Der Verkauf findet am 13.03.2020 in der Zeit von 18.30-
20.30 Uhr in der Gemeinschaftssportanlage Intschede statt. 
Käufer und Verkäufer erhalten Informationen unter  
kleiderboerse-blender@web.de 
 
 
3. Intscheder Kleiderkiste  
 
Trotz der Sperrung des Intscheder Weserwehrs haben wir uns 
bei der 2. Intscheder Kleiderkiste im letzten Frühjahr über viele 
Besucher sehr gefreut. Der Erlös von 340 Euro kommt dem 
Erhalt der Gemeinschaftssportanlage zugute. Dazu bedanken 
wir uns recht herzlich für die Kleiderspenden sowie auch für 
tatkräftige Unterstützung unserer Helfer.  
 
Nun geht die 3. Intscheder Kleiderkiste am Samstag, dem 
14.03.2020 von 13.00 Uhr - 16.00 in Planung und dazu bitten 
wir um Kleiderspenden. Verkauft werden gut erhaltene Schuhe, 
Accessoires, Herren-, Damen- und Jugendkleidung zu sehr 
günstigen Preisen.  
 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher, die Lust haben, gut 
erhaltene Kleidung zu erwerben. Für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt! Abgabetermine für die Kleider-
spenden ist der Donnerstag, den 12.03.2020 von 17.00 Uhr - 
19.00 Uhr sowie am Freitag, den 13.03.2019 von 18.00 Uhr - 
20.00 Uhr in der Sportanlage Intschede.  
 
Angenommen werden gut erhaltene Oberbekleidung, Acces-
soires, keine Unterwäsche und Strümpfe. Wir weisen nochmal 
darauf hin, dass es sich um eine reine Spende der Kleidung 
handelt. Alle nicht verkauften Sachen werden an andere soziale 
Einrichtungen gespendet.  
 
Für weitere Fragen stehen wir ab sofort gerne zur Verfügung 
unter: intscheder-kleiderkiste@web.de oder telefonisch unter 
Tel. 04233/95166 ab 18.00Uhr. Das Team der Kleiderkiste freut 
sich über viele Spender und Besucher! (Foto: privat) 
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Konfirmation in Intschede am 30. April 1978 

Foto Hermann Bormann, Intschede hinten v. l. n. r. 
Anke Thies (Intschede), Hermann von Ahsen (Intschede), Henning Winkelmann (Intschede), Pastor Wilhelm Rott, Hartmut Behlmer (Intschede),  
Ulrike Promies (Intschede) 
 
vorne v. l. n. r. 
Elsbeth Blohme (Intschede), Beate Büntemeyer (Ritzenbergen), Ute Büntemeyer (Ritzenbergen), Uschi Carstens (Intschede), Angelika König (Ritzenbergen), 
Gudrun Wigger (Intschede), Heike Emigholz (Intschede) 

Damen-Gymnastik-Gruppe TSV Blender 1977 

Foto Etta Röpe, Blender 
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Adventsfeier in der Elefantengruppe 
 
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit wird es geheimnisvoll und span-
nend im Kindergarten Blender. Es wird gebastelt, gesungen, 
Weihnachtsgeschichten vorgelesen und jedes Kind darf ein 
Päckchen vom Adventskalender mit nach Hause nehmen. 
 
 In diesem Jahr fand am 12.12.2019 in der Elefantengruppe 
eine Adventsfeier mit den Eltern statt. Die Eltern und die Kinder 
freuten sich auf die Adventsfeier und wurden nicht enttäuscht. 
In einem großen Kreis beim Weihnachtsbaum trafen sich die 
Eltern und die Kinder der Elefantengruppe. Auf dem Advents-
kranz wurden die Kerzen entzündet und der gemütliche Ad-
ventsnachmittag konnte beginnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach der Begrüßung durch die Erzieherinnen führten die Kin-
der eine Weihnachtsgeschichte auf. Musikinstrumente und 
Kostüme wurden verteilt und „Die Geschichte vom Christkind“ 
wurde mit viel Eifer und Konzentration vorgetragen. Jedes Kind 
spielt seine Rolle mit Überzeugung und viel Spaß.  
 

 
Nach der Aufführung wurde noch gemeinsam das Weihnachts-
lied „In der Weihnachtsbäckerei“ gesungen um anschließend 
das leckere Buffet mit selbstgebackenen Keksen, Kuchen, 
schön angerichteten Obstplatten und Käse Spießen zu eröff-
nen.  
 
Nachdem alle satt und zufrieden waren konnten die Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern zwischen verschiedenen Kreativan-
geboten wählen. Es gab Tannenbaumschmuck zum Aussägen 
und Anmalen oder es konnten kleine Tannenbäume aus Eis 

 
stielen gebastelt und dekoriert werden. Die anspruchsvolleren 
Bastler konnten kleine Engel aus Tannenzapfen gestalten. 
 
Zum Abschluss wurde noch gemeinsam „O’ Tannenbaum“ ge-
sungen und die Kinder konnten ihren selbstgebastelten Baum-
schmuck mit nach Hause nehmen. Es war ein sehr gelungener 
Nachmittag, der allen Besuchern Weihnachten ein Stück näher 
gebracht hat. 
 
Die Elefantengruppe 
 (Fotos: KiGa) 
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So viel „Betriebsamkeit“ in der Weihnachtszeit 
 
Jetzt ist das neue Jahr schon wieder ein paar Wochen alt und 
die Adventszeit ging so schnell vorbei.  
 
Hier bei uns in der Krippe der Lebenshilfe in Blender, haben wir 
unsere erste Adventszeit miteinander verbracht.  
 
Unter anderem waren einige Besonderheiten dabei. Z.B. haben 
wir in der Sparkasse den Tannenbaum geschmückt und dafür 
ein herzliches Dankeschön in Spiel- und Naschform bekom-
men, haben mit den Eltern ein gemütliches Kaffeetrinken ver-
anstaltet und sind zu einer Bilderbuchvorstellung in die Büche-
rei nach Verden gefahren.  
 
Mal sehen, was das neue Jahr so bringt! 
(Fotos: Krippe Blender) 

Anzeige 
 
Kfz Maaß 
(liegt vor) 
 
 
 

Kraftfahrzeug Meisterbetrieb

Morsumer Schulstraße 53 
27321 Morsum

  0 42 04 - 91 31 41 
www.maass-kfz.de

 Die Werkstatt

 Ihres Vertrauens

  HU / AU im Haus
  Neuwagen / Gebrauchtwagen
  Reparaturen aller Fahrzeuge
  Inspektion mit Mobilitätsgarantie
  Unfallinstandsetzung
  Achsvermessung
  Autoglas / Glasreparaturen
  Motorradservice BMW

BESTÄNDIGKEIT SEIT 1908
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                 Werbung Althausen  
                       

Spielmannszug 
Auf stolze 50 Jahre Mitgliedschaft im Spielmannszug Blender 
kann Günter Schlüter in diesem Jahr zurückblicken. Marco Hus-
tedt dankte Günter auf der Jahreshauptversammlung für seine 
Verdienste, u.a. als Tambourmajor und im passiven Spiel-
mannszug. Ebenso geehrt wurde Bernd Böhlke, der seit 40 
Jahren aktiv dabei ist und an der großen und kleinen Trommel 
zahlreiche Auftritte begleitet hat. Eine tolle Leistung, die vom 
Vorstand mit Urkunde und Präsentkorb bzw. Nadel ausgezeich-
net wurde. 
Turnusgemäß stand in diesem Jahr wieder die Wahl des Vor-
standes an. Während Marco Hustedt, Michael Baalk und Lars 
Hustedt weiterhin im Amt bleiben, scheidet Birte Freese nach 
vier Jahren aus dem Vorstand aus. Jobst Winter ist ab sofort 
der neue Schriftführer im Spielmannszug. 
Erfreulich stellt sich die finanzielle Situation des Vereins dar. 
Eine Rücklage für neue Uniformen und Instrumente ist vorhan-
den. Volker Freese und Hermann Hattermann bescheinigten 
Lars Hustedt eine tadellose Kassenführung, sodass der Vor-
stand einstimmig entlastet werden konnte. Turnusgemäß schied 
Volker Freese als Kassenprüfer aus, neu gewählt für zwei Jahre 
wurde Andreas Meyer. Hermann Hattermann bleibt noch ein 
weiteres Jahr im Amt. 
Dank der konstant guten Beteiligung der aktiven Spielleute an 
den insgesamt 10 öffentlichen Auftritten in 2019, werden auch 
für 2020 weitere Auftritte ins Auge gefasst. Durch die sinkende 
Zahl der Spielmannszüge in der Umgebung häufen sich die 
Auftrittsanfragen. Die aktiven Spielleute stimmen gemeinsam 
ab, welche Auftritte zusätzlich zu den traditionellen Terminen 

angenommen werden. Ebenfalls soll in 2020 erstmals auf dem 
Umzug des Brokser Marktes gespielt werden. Geplant sind au-
ßerdem wieder ein gemeinsamer Grillabend, der bereits in den 
Vorjahren gut ankam, sowie 2 Übungseinheiten vor Beginn der 
Saison. (Fotos: Spielmannszug) 

Blender 

Rufen Sie an:
04233 / 342

Inh. Bernd Osmer

Wulmstorfer Str. 31 · Morsum

www.autohaus-althausen.de

Eine Werkstatt – alle Marken

Weitere Gebraucht-, Jahres-
und Neuwagen auf Lager!

NEUES MODELL: Focus Turnier ST-Line · Neuwagen · 3km

Bei uns nur 21.500,-
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 
innerorts 5,9 l; außerorts 4,2 l; kombiniert 4,8 l
CO

2
-Emissionen 130 g/km; Effi zienzklasse A

1,0 EcoBoost, 92 KW (125 PS), Euro 6d-Temp, Navi 
Sync 3, Rückfahrkamera, Winter-Paket, Pre-Collision- 
Assist, Fahrspurassistent, Tempomat, 17-Zoll-LM-Fel-
gen, Sportsitze, Keyless-Entry, Einparkautomatik, Sitz-
hzg, Lenkradhzg, Ford-Protect-Garantieverlängerung 
für das 3.-5. Jahr nach Ez. bis max. 100000 km …

1,0 EcoBoost, 92 KW (125 PS), Euro 6d-Temp, Navi 
Sync 3, Rückfahrkamera, Winter-Paket, Pre-Collision- Sync 3, Rückfahrkamera, Winter-Paket, Pre-Collision- 
Assist, Fahrspurassistent, Tempomat, 17-Zoll-LM-Fel-Assist, Fahrspurassistent, Tempomat, 17-Zoll-LM-Fel-

Ab sofort bei uns!
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Hallo, mein Name ist Ines Voigt.  
Ich bin 33 Jahre alt und wohne mit meiner Fami-
lie seit Mai 2018 in Schwarme. 
 
Nach Elternzeit würde ich nun gerne wieder meiner 
Berufung, der mobilen medizinischen Fußpflege, in 
einer neuen Umgebung nachgehen! 
 
Nach einer 3-jährigen Ausbildung zur Arzthelferin im 
Hals Nasen Ohren Bereich, dann ein Wechsel für 7 
Jahre in die Anästhesie sowie zuletzt 4 Jahre in der 

Radiologie kann ich behaupten, dass mir der medizinische Fachbereich 
sowie der persönliche Patienten- und Kundenkontakt sehr liegt.  
 
2015 habe ich den Beruf der medizinischen Fußpflege erlernt. Ein weite-
rer Lehrgang in der medizinischen Fußpflege brachte mir die „Skalpell 
Technik“ nah und ich erhielt zusätzlich ein Hygienezertifikat. Durch viel 
Erfahrungswerte und dem selbstständigen Arbeiten bot sich dann der 
mobile Bereich an. Zu meinem Aufgabenbereich gehören: 
 
- diabetische Füsse    - Hornhaut und Schwielenabtragung 
- Hühneraugenbehandlung   - Nagelaufbau- Nagelbehandlung 
- Nagelpilz    - eingewachsene Nägel 
- Nagelverdickung   - Fussbäder und Fussmassagen 
 
Ich hoffe, dass ich Ihr Interesse wecken konnte und würde mich sehr 
über Ihren Anruf zu Rückfragen sowie einer Terminvereinbarung freuen. 
 

Ihre Zufriedenheit ist mein Ziel 
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 Blenderaner am Nordkap      Fotos: Charlas Neumann + Klaus Witte   

 Sonnenaufgang in Finnland bei –19 C 

Der Weg ist das Ziel Unser Dinner in Stockholm 



Kurt Hustedt 
Müllermeister 
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Bucht am Nordkap 

Endspurt 

…da geht´s lang Sonnenuntergang,15:30 UIhr in Alta, Norwegen Ständige Weggefährten 

Wahrzeichen bei Nacht notwendiger Boxenstopp 
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Die Jahreshauptversammlung fand am 28. Dezember 2019 
im Gebäude neben der Blender Mühle statt. Der Ortsbrand-
meister Udo Grieme berichtete über 15 Einsätze, die 3112 ge-
leisteten Dienststunden, die Dienstbeteiligung und sonstige 
Aktivitäten im abgelaufenen Jahr. Die Einsätze teilten sich auf 
in 3 Verkehrsunfälle, 6 technische Hilfeleistung,  3 Brandeinsät-
ze und zwei Alarmübungen. Ferner hat die Ortsfeuerwehr Blen-
der mit 2 Fahrzeugen an einem 2-tägigen Übungseinsatz mit 
der Kreisbereitschaft Verden in Bleckede, Kreis Lüneburg teil-
genommen. 
 
Das Strandfest 2019 war ein Erfolg, auch in 2020 wird es wie-
der einen "Tanz in den Mai" geben. 
Die Ortsfeuerwehren aus Blender, Einste/Holtum-Marsch und 
Intschede gründen am 21.03.2020 die neue Kinderfeuerwehr 
„Blaulichtbären Blender“, die der Feuerwehr Blender angeglie-
dert sein wird. Weitere Einzelheiten stehen unter https://
www.feuerwehr-blender.de/kinder 

Die Wettkampfgruppe hat am Samtgemeindewettkampf in 
Einste teilgenommen. Die B-Wettkampfgruppe hat ebenfalls 
teilgenommen und den 2. Platz erreicht. 
 
Es werden gewählt: → Wiederwahl, Meikel Remmin zum 
Gruppenführer → Neuwahl, Luca Lask zum Gruppenführer → 
Neuwahl, Steven Brenczek zum Funkbeauftragter → Wieder-
wahl, Steffen Büntemeyer zum Atemschutzgerätewart → Wie-
derwahl, Luca Lask zum stellvertretenden Atemschutzgeräte-
wart → Neuwahl, Thorsten Sinowzik zum Sicherheitsbeauf-
tragten → Wiederwahl, Uwe Wigger zum Kantinenwart → 
Wiederwahl, Daniel Wienberg zum Stellvertr. Gerätewart → 
Neuwahl, Sandra Gohde zur Kinderfeuerwehrwartin → Neu-
wahl, Katja Timpner zur stellvertr. Kinderfeuerwehrwart → Die 
Stellen des Seniorenbeauftragten sowie des Pressesprechers 
sind vakant. 
 
Neu aufgenommen wurden Katja Timpner und Stefan Burkel, 
befördert wurden: – Katja Sinowzik zur Feuerwehrfrau – Wil-
helm Rohlfs zum Hauptlöschmeister. 
Der Bürgermeister Andreas Meyer lobt die gute Zusammenar-

beit zwischen Politik und Feuerwehr und betont die Wichtigkeit 
der Dienstbeteiligung.  
Aktuell besteht die Ortsfeuerwehr Blender aus 45 Aktiven Feu-
erwehrleuten und 21 Kameraden in der Altersabteilung. Udo 
Grieme bedankte sich für die gute Zusammenarbeit, wünschte 
allen einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
  
Blaulichtbären Blender – Eine Kinderfeuerwehr für die Ge-
meinde 
Die Ortsfeuerwehren aus Blender, Einste/Holtum-Marsch und 
Intschede gründen am 21.03.2020 die neue Kinderfeuerwehr 
„Blaulichtbären Blender“, die der Feuerwehr Blender angeglie-
dert sein wird. 
 
Kinder im Alter zwischen 6 und 10 Jahren aus allen Ortschaf-
ten der Gemeinde Blender können bei den Blaulichtbären spie-
lerisch die Feuerwehr kennenlernen. 
Es wird einmal im Monat, jeweils am dritten Samstag im Monat 
um 10:00Uhr, ein Dienst stattfinden, der 1,5 Std. dauert. 
In den Diensten wird experimentiert, Erste Hilfe kennengelernt, 
gebastelt und gespielt. Außerdem nehmen die Blaulichtbären 
an verschiedenen Veranstaltungen teil, wie zum Beispiel dem 
Kreiskinderfeuerwehrtag. Die Kinder sollen Gemeinschaft erle-
ben und viel Spaß haben. 
 
Die Treffen finden rotierend in allen drei Feuerwehrhäusern 
statt und werden von einem 6 Personen umfassenden Betreu-
erteam geleitet. Weitere Informationen erhalten Sie bei den 
Kinderfeuerwehrwarten Sandra Gohde (04233-217291) und 
Katja Timpner (04233-942585) oder kinderfeuer-
wehr@feuerwehr-blender.de (Fotos: FF Blender) 
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 Wiebke Wigger aus Intschede- ein soziales Jahr in Südafrika 
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Wir machen das! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Iintsuku zeveki zisixhenxe.“- Ein Satz aus einem Begrü-
ßungslied auf isi-Xhosa, das mich ein Jahr lang täglich bei 
meiner Arbeit begleitete. 
Nach meinem Abitur bin ich für ein Jahr nach Südafrika gegangen 
und habe einen entwicklungspolitischen Freiwilligendienst in den 
Townships von Kapstadt geleistet. Zusammen mit einem Mitfreiwil-
ligen habe ich im Township Nyanga im Masakhe Educare gearbei-
tet. Ein Ort in dem täglich, von sechs Uhr morgens bis sechs Uhr 
abends über 160 Kinder im Alter von zwei Monaten bis sechs Jah-
ren betreut werden. Unabhängig von ihrer finanziellen Situation 
wird ihnen ein Platz zum Spielen geboten, fernab von den alltägli-
chen Problemen in ihren Familien und der Umgebung. Während 
außerhalb der Mauern des Eduacares Gewalt und Kriminalität an 
der Tagesordnung stehen, wird den Kindern im Educare eine heile 
Welt geschaffen. Dafür wird das Educare durch eine Organisation 
und Spenden unterstützt. 

Neben spielen, singen und basteln waren es oft die kleinen Mo-
mente, die die Arbeit besonders schön machten. Die Freude der 
Kinder an so einfachen Dingen wie Seifenblasen oder Bauklötzen, 
mit denen man sich gut und gerne mehrere Stunden beschäftigen 
konnte. Das neue deutsche Lieblingslied aller Kinder „Eine Schne-
cke“, welches jeden Tag lauthals gesungen werden musste oder 
der Moment, an dem die Kinder zum ersten Mal nach 6 Monaten 
meinen Namen aussprechen konnten. Aber auch ich hatte zu Be-

ginn meine Schwierigkeiten Namen wie Aqhamile oder Zingce 
auszusprechen ohne dabei von den Kindern ausgelacht zu wer-
den. Nach einiger Zeit und dank wöchentlichem Sprachkurs, ge-
lang es mir jedoch immer besser isi-Xhosa zu verstehen und zu 
sprechen. 
Dennoch ist ein Jahr lang und hat immer seine Höhe-und Tief-
punkte. Besonders zu Beginn ist es mir nicht leichtgefallen die 
Armut in den Townships zu sehen und mit dieser umzugehen. 
Dankbarkeit und Wertschätzung für das was man hat sind Werte, 
die einem in dem Jahr viel bewusster geworden sind. 
Im Großen und Ganzen war es ein unglaublich tolles Jahr, mit 
schönen Momenten und voller neuer Erfahrungen. Vor allem wer-
de ich die Arbeit mit meinen Kindern im Herzen tragen. Jeden Tag 
160 strahlende Kinder auf einen zu rennen zu sehen, weil sie sich 
so freuen dich zu sehen, ist ein ganz besonderes Gefühl. Ich bin 
sehr dankbar für die Zeit und Erfahrung und freue mich jetzt 
schon, eines Tages wieder nach Südafrika zu reisen und mein 
Educare zu besuchen sowie alle Menschen wieder zu sehen. 
(Fotos: privat) 

Dipl.-Ingenieur Josef Hahn Tel.: 0 42 33-81 28
Intscheder Dorfstraße 37 Fax.: 0 42 33-81 29
27337 Intschede E-Mail: josef-hahn@gmx.de

Wir machen das!
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Lebendige Adventszeit in Einste und Hiddestorf in 2019 
 
Hell erleuchtet waren in dieser Adventszeit nicht nur viele Häu-
ser in Einste und Hiddestorf. In der Zwischenzeit ist es ja schon 
eine gute Tradition, dass auch der Weihnachtsbaum vor dem 
Feuerwehrhaus in Einste wieder „angesteckt“ wurde und den 
Ort im Dezember weihnachtlich beleuchtet hat.  
Organisiert vom Förderverein der Feuerwehr Einste/Holtum-
Marsch wurde im Rahmen des Festes „Der Baum brennt“ mit 
Kinderpunsch, Kakao, Feuerzangenbowle, Keksen, Waffeln 
und Bratwurst gefeiert. Der Nikolaus ließ sich natürlich einen 
Abstecher nach Einste nicht entgehen und verteilte kleine Ge-
schenke an alle Kinder. Die Hiddestorfer Band Hiddrock hat 
gezeigt, dass sie auch Weihnachtsliedern perfekt spielen kann 
und alle haben engagiert mitgesungen. 

Neben diesem schönen Fest gab es außerdem wieder den 
Lebendigen Adventskalender. 
In Einste und Holtum-Marsch wurde an drei Donnerstagen je-
weils ein Adventsfenster geöffnet und viele Menschen kamen, 
um gemeinsam Kekse zu essen, Glühwein zu trinken, Ge-
schichten zu hören und Lieder zu singen.  
Alle Adventstürchen hatten dabei ihren ganz eigenen Charme 
und waren zur Freude der Gastgeber sehr gut besucht. In der 
Vorweihnachtszeit 2020 soll es wieder einen Lebendigen Ad-
ventskalender geben und alle, die Lust haben auch ein Teil 
davon zu werden, sind herzlich eingeladen als Gastgeber ein 
Türchen zu öffnen oder natürlich als Besucher vorbeizuschau-
en. 

Drittes gemeinsames Dorffrühstück 
  
Obwohl es sich über Nacht eingeregnet hatte, kamen pünktlich 
um 9.30 Uhr am Sonntag fast 100 Menschen aus Einste, Hid-
destorf, Holtum-Marsch und umzu zusammen, um gemeinsam 
zu frühstücken. Alle brachten leckere Sachen mit, so dass ein 
abwechslungsreiches und kreatives Buffet zusammenkam, 
welches für alle Geschmäcker etwas zu bieten hatte.  
Die Firma Baalk Backbord unterstütze die Veranstaltung, so 
dass ausreichend Grundlage vorhanden war. Bei der sich bie-
tenden Gelegenheit wurde auch gleich die neue Schutzhütte 
auf dem Spielplatz in Augenschein genommen.  Die Hütte wur-
de mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde Blender, der 
Jagdgenossenschaft Einste-Hiddestorf, der VGH Niederlas-
sung Blender und der Volksbank Aller-Weser sowie durch viele 
fleißige Helferinnen und Helfer in Eigenleistung im letzten Jahr 
errichtet. 
 
Sowohl das Organisationsteam als auch alle Gäste gingen am 
frühen Nachmittag gesättigt und mit vielen netten Gesprächen 
im Kopf nach Hause. Marlies Wedemeyer vom Organisati-
onteam meinte, dass man bei der großen Akzeptanz sicherlich 
über eine Wiederholung nachdenken können. 
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Bild links: Dirk von Salzen (für die Dorfgruppe, Jörg Clasen (für 
die Jagdgenossenschaft), Nadine Röpke (für die VGH Nieder-
lassung Blender), Rainer Rahlmann (für die Jagdgenossen-
schaft), Ralf Radeke (für die Volksbank Aller-Weser)) 
 
Für blühende Ortschaften – Pflanzaktion in Einste, Hid-
destorf und Holtum-Marsch 
Nachdem in den letzten Jahren schon 4.000 Frühblüher in 
Einste, Hiddestorf und Holtum-Marsch gepflanzt wurden, sind 
im Herbst 2019 weitere 3.000 Narzissen, Hyazinthen und Scilla 
dazugekommen. Ende Oktober haben sich sehr engagierte 
Gärtnerinnen und Gärtner zusammengefunden, damit im Früh-
ling die Ortschaften im Wortsinne aufblühen. Danach haben 
sich alle bei Kaffee und Kuchen im Feuerwehrhaus getroffen 
und Vorschläge ausgetauscht, wo man weitere Blumen pflan-
zen könnte. Um die 10.000 vollzubekommen, wird die Aktion 
wohl im nächsten Jahr noch einmal wiederholt. (Fotos: privat) 

 

Termine in der Gemeinde bis zur nächsten Ausgabe 
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Ernte– und Mühlenverein Blender 
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„Volles Haus“ beim Weihnachtsmarkt an der Blender Mühle. Es 
hat wieder gepasst. Das Wetter spielte mit und für Groß und 
Klein hatte der Ernte- und Mühlenverein mit Überraschungen 
und weiteren, vielseitigen Angeboten der Aussteller für einen 
stimmungsvollen, weihnachtlichen 3. Advent gesorgt.  

 
Tombola, Knobeln, Glühwein und Kinderpunsch, Kaffee- und 
Kuchentafel, winterliche Klänge des Posaunenchors sowie 
einstudierte Lieder der Kindergartengruppe und natürlich die 
legendären „1-Euro-Geschenke“ kamen bei den Gästen gut an. 
 
Auf dem Außengelände wurde nehmen heißen und kalten Ge-
tränken ein kulinarisches Potpourri aus Flammkuchen, Knipp, 
Eis & Crêpes sowie Bratwurst und Pommes geboten. Und na-
türlich nicht zu vergessen die Highlights für unsere Kleinen: 
Kinderkarussell und der „Besuch“ des Weihnachtsmann.  

Jetzt konnten die Erlöse aus Karussellfahrten und Tombola 
vom Weihnachtsmarkt an den Schulförderverein der Grund-
schule und an die neue Krippe Blender der Lebenshilfe im 
Landkreis Verden gespendet werden. Stolze 400 Euro erhielt 
jeder Verein. „Mit jedem Spenden-Euro entsteht ein gesell-
schaftlicher Mehrwert“, so Manfred Stelter, 1. Vorsitzender des 
Vereins. „und mit der Krippe und der Grundschule kommt unse-
re Spende den Familien und Kindern in unserer Gemeinde zu 
Gute. Das Bild zeigt Stelter bei der symbolischen Schecküber-
gabe in der Blender Mühle (v.l.n.r.: Katja Timpner und Edda 
Hesse (Schriftführerin und 1. Vorsitzende Schulförderverein 
Blender e.V), Stelter, Kirsten Piontek (Leiterin Krippe Blender 
der Lebenshilfe im Landkreis Verden e.V.)    Fotos: Volker Gefeke) 

Nicht vergessen:  
Pfingstmontag, 1. Juni 2020  

Deutscher Mühlentag 

KiGa am Mühlenberg beim schmücken für den Weihnachtsmarkt 
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 Anzeige Böhlke liegt vor 

 

 

 

Sicherheitsdreiecke für Erstklässler 
Gerade in der dunklen Jahreszeit werden Kinder auf Ihrem 
Weg zur Schule im Straßenverkehr leicht übersehen, wodurch 
es zu gefährlichen Situationen bis hin zu Unfällen kommen 
kann. Aus diesem Grund wurden in den letzten Jahren alle 
Erstklässler vom ADAC mit Warnwesten ausgestattet. Leider 
wurde diese Aktion eingestellt. Der Vorstand des Schulförder-
vereins bedauerte dies sehr und kümmerte sich umgehend. 
Dank der Unterstützung von Thomas Röpke und der VGH, 
konnten reflektierende Überwürfe an alle neuen Schulkinder 
ausgegeben werden. Damit die Erstklässler der Blender Grund-
schule weiterhin im Straßenverkehr gut sichtbar sind. 
 
Kinonachmittag ein voller Erfolg 
Am 08.11.2019 verwandelte sich die Grundschule Blender für 
einen Nachmittag in ein Kino. Der Schulförderverein hatte zum 
Kinonachmittag geladen und viele Schulkinder folgten der Ein-
ladung. Es gab zwei Vorstellungen. Für die Kinder der Klassen 
1 und 2 wurde der Film „Lotta aus der Krachmacherstraße“ 
gezeigt und die Kinder der 3. und 4. Klasse schauten „Die 
Baumhauskönige“. Damit ein richtiges Kinofeeling entstehen 
konnte, hatte der Hausmeister einen Klassenraum liebevoll 
zum Kinosaal umfunktioniert. Schon beim Eintreffen der kleinen 
Zuschauer duftete es in der ganzen Schule nach frischem Pop-
corn, dass vom Vorstand des Fördervereins frisch zubereitet 
wurde. Die Kinder deckten sich vor der Vorstellung und auch in 
der Pause mit Getränken und Süßigkeiten ein und machten es 
sich im Kinosaal gemütlich. Aufmerksam und gespannt verfolg-
ten sie die Filme. Am Ende des Tages waren sich alle einig: 
Der Kinonachmittag war wieder ein voller Erfolg! 
 
Geplante Aktivitäten 1. Halbjahr 2020 
Auch für das Jahr 2020 plant der Förderverein wieder diverse  
Aktivitäten. Zum Beispiel wurde Ende Januar zum ersten Mal  
Eine Schuldisko veranstaltet (Bericht folgt). Im Februar findet 
für alle Viertklässler ein Wochenendseminar mit dem Thema 
„Stark im Stress-Gewaltprävention“ statt, der ihnen wichtige 
Kompetenzen auch im Hinblick auf den Übergang zur weiter-
führenden Schulen vermitteln soll. Neben dem Schulförderver-
ein bezuschusst der Fachdienstes Jugend und Familie des 
Landkreises Verden (über die lokale Arbeitsgruppe Thedingha-
usen) diese Veranstaltung, so dass die Gebühr für die Teilneh-
mer äußerst gering gehalten werden konnte. 
 
Am 25.04.2020 findet ein Aktions-
tag zur Schulhofverschönerung 
statt. Helfende Hände und Blu-
menspenden sind herzlich will-
kommen. Wir treffen uns um 
09:00 Uhr auf dem Schulhof der 
Grundschule Blender. Wenn Sie 
Stauden oder Bodendecker spen-
den können, wenden Sie sich zur 
Koordination bitte telefonisch an 
Johanna Büntemeyer (04233-
1553). 

Natürlich würde sich der Schulförderverein Blender e.V. über 
weitere Mitglieder freuen. Bei Interesse finden sich auf der 
Homepage der Grundschule Blender weitere Informationen 
oder Sie kontaktieren die Vorstandsmitglieder. (Fotos: SFV) 

 
Ansprechpartnerin: Edda Hesse (0 42 33-94 20 19) 
 

           (Fotos: SFV) 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. (0 42 33) 17 01

0172-8465236

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte
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Jahreshauptversammlung 
Ernteverein Varste-Seestedt-
Laake 
 
Vorsitzender Jochen Grieme 
begrüsste auf der Jahreshaupt-
versammlung des Erntevereins 
Varste-Seestedt-Laake wieder 
zahlreiche Mitglieder. 

 
In seinem Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr ließ Jo-
chen die zahlreichen Aktivitäten wie den Kohlgang, das Oster-
eiersuchen, die Fahrradtour und das Erntefest noch einmal 
Revue passieren. 

Turnusmäßig schied Lars Hustedt aus dem Amt des Kassen-
prüfers aus. Als Nachfolger wurde Detlef Lehmann gewählt. Er 
wird im nächsten Jahr zusammen mit Axel Hesse die Vereins-
kasse prüfen. Helga Hustedt und Carsten Meyer gaben ihre 
Posten als Kassierer ab. Julia Klahr-Grieme und Marco Schu-
macher übernehmen nun diese Posten. 
 
Friedrich Oelkers, Hans-Hermann Meyer und Werner Schmidt 
wurden für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt. Bianca Rasemann 
und Steffen Hesse gehören 25 Jahre dem Verein an. 
Für 2020 sind u.a. folgende Termine geplant: Das Ostereiersu-
chen findet am 11. April statt, die Fahrradtour am 24. Mai und 
das Erntefest am 05. und 06. September.    
(Foto: Ernteverein Varste-Seestedt-Laake) 
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Kompetent und Gut!  
 
 
 
              VGH (liegt vor) 

Theatersaison 2019 in Holtum-Marsch 
Der gemischte Chor Polyhymnia Holtum-Marsch und die The-
atergruppe freuen sich über eine erfolgreiche Theatersaison 
2019. Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön für die 
Hilfe, Unterstützung und das Dabeisein.  
Es war herrlich – einfach herrlich!!      (Fotos: Theatergruppe) 
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Dor fallt mi noch eene Geschichte in, de 
sik in Wohrheit todrogen hett 
 
Villich hett de een oder annere dat bi sik im 
Familijenkreis ok all belevt. Mudder wör de 
Fi´ierdooge över no ärn Söhn no Bremen 
föhrt. Se levte alleen in äre lüttjen Wohnung 
an de Werser. Dor se mit achtzig Johr keen 
Auto mehr föhrte, nöhm se den Bus, de vör 

ärn Huse hööl, un bi ärn Söhn direkt twintig Meter fidder hen wör 
eene Bushaltestääe, dor harr se dat jo hannig (einfach). Se wör ditt-
mol all een paar Doge fröher koom, weil se äre Schwiegerdochter 
noch een bäten bi de Vörbereitungen helpen woll. Foken wat denn 
up´n lessten Sticken noch reinmokt, backt un Geschenke inkofft, man 
kennt dat jo von tohus. So wör dat jo nich verkehrt, wenn Mudder een 
paar Doge fröher köm´. 
Veel´s harr äre Schwiegerdochter all uppe Reege, un do hett Mudder 
dacht, denn kann ik mi worns anners nützlich moken, un är een paar 
Getüffeln schäl´n. Dormit wi Middag wat to Äten hevt Oder se konn 
een paar Strümpe stoppen un Knööpe anneih´n, denn de beiden 
Enkelkinner reet´n hier un dor mol een Knoop aff, oder schüürt´n mol 
een paar Strümpe dör. As se sik den Neihkassen herkreeg, steek an 
de Siete een handgeschräbener Breef, an äre leibliche Deern in 
Neenborg rich´t. Dat wör jo intreessant. Dor se alleen in de lüttjen 
Stuben seet un äre Schwiegerdochter in de Köken an Ätenmoken 
wör, konn se den mol kört lesen, wat de beiden sik to berichten harrn. 
Wi beglückend is dat, Breefe to bekoom´ un to wäten, dat Öller 
besteiht nich nur ut een som´n Dogen, nee, man hett Kinner, wo man 
willkoom´is, over de sik ünnern annern strie´en dot, wi ut dissen Breef 
hervörgüng, no wenn Mudder in Wirklichkeit koom´ scholl. Do hett se 
den Breef körterhand (kurzerhand) wedder een bäten versteek´t in 
Neihkassen don. 
Do hett Mudder sik entsloot´n, den annern oder tweeten Dag wedder 
afftoreisen. Irgendwi ward är eene Utrede infall´n, weil se den wirkli-
chen Grund nich seggen will. Se woll jem kört vör 
Wiehnachten nich kränken. Dor is dat bäter, man 
geiht still siene Wege un föhrt no Hus, dor weet´n 
wo man hengehört. 
As se jem am annern Dag mitdeelte, dats se leever 
no Hus woll, wör de Enttäuschung grot. „Worüm 
wiss du us schon wedder verloot´n, Mudder? Du 
woll´s doch veerteihn Doge blieb´n? Wi hev diene 
Kammer extra schön trechmokt. Wi woll´n mit di un 
de Kinner non Wiehnachtsmarkt gohn, un de Lüttje 
hett twee Dog no Wiehnachten doch Geburtsdag 
un denn wull´t du all morn wedder no Hus. 
Wääs´ nich böse, leeve Schwiegerdochter, eene 
oole Fro wi ik gehört no Huse, in miene eegenen 
veer Wänne. „Up di wooert doch nüms tohus, Mud-
der“. „Du kann´s doch so lange blieben, wi du wiss.“ „Wi sind doch 
noch nich so wiet koom, üm di so richtig to verwöhn´n.“ „Du kumms 
so selten no us Mudder. Bi dien Deern in Neenborg bis du veel föke-
ner. Over dittmol harr de Schwiegerdochter dorup bestohn, dat se 
veerteihn Doge un över de Fi´ierdoge bi jem blieven deit, un nun so-
wat.“ 
As äre Schwiegerdochter ut de Kammer gohn is, üm in de Köken 
fidder to moken, hett Mudder sik wedder den Neihkassen herkrägen 
üm noch een paar Strümpe to stoppen. Dorbi woll se sik den Breef 
nochmol ankieken un lesen, up seh nich wat översehn harr, un woll 
de Stääe nochmol lesen, wo se angeblich bold jedes Johr bi jem över 
de Fi´ierdoge ween is. Dor steiht wahrrafftig, ji könn´t se ok mol 

nehm´n, schrev se an äre Schwägerin. Mudder is jetzt schon so foken 
över de Fi´ierdoge bi jem wesen, se möchen ok mol gans gern an äre 
wenigen free´en Doge im Johr för sik hebben. Mudder is jo sehr leev, 
over man mutt doch eene Menge Rücksicht up so eene ole Dame 
nehm, wi reekend also dittmol nich mit Mudders Besöök, jetzt sind ji 
eenmol an de Tour. Also schriev´t Mudder möglichst bold un laa´et 

(ladet) se to jo in, dormit se nich ers up den Gedanken kummt no jem 
to koom. Dat harr Mudder so vörn Kopp stott, dat se bi de Affreise to 
ärn Jung´n un Schwiegerdochter seggt hett, weest nich vergrellt, 
eene ole Fro wi se gehört no Hus, in äre eegenen veer Wänne. 
De Schwiegerdochter harr är non Bus brocht un „Frohe Wiehnachten“ 
wünscht. Biet´n Uteenannergohn is är dat een bäten swooer full´n, 
dat se nicht mol tum Geburtsdag äres Enkels dorblev, un de Kinner 
harrn sik all so freit. Se wüssen nicht wat in Mudder up eenmol ge-
fohr´n is. In Tokunft scholl man so een Breef bäter versteeken. 
An dissen Breef im Neihkassen harr de Schwiegerdochter woll nich 
mehr dacht, denn hett se woll verleggt un vergäten. Man got to wäten, 
dat du nich jümmers willkoom bis. Disse Niederträchtigkeit harr se 
von äre Schwiegerdochter nich erwooert. Worüm sind de Minschen 
nicht ehrlich un seggt dat so wi dat is. Wiehnachten över wörs du 

jümmers bi een von de beiden Kinner ween, un 
bruktest somit jo keen Dannboom to köpen. Doch 
nun, wo se de Fi´ierdoge alleen wör, woll se ok een 
bäten wiehnachtlichen Glanz in äre Stuben heb-
ben. Bien Nober droff se sik een schön´ Danntwieg 
affsniern, den se mit een Tallichlicht un een paar 
bunten Kugeln schmücken deit. Dorneben stellt se 
een Teller mit een paar Söddigkeiten, un schon 
kann Heiligabend koom. Slimm is dat jümmers an 
so een Dag, wenn du alleen vörn Fernseher siss, 
denn geiht di veeles dörn Kopp. As är Kerl Hinnerk 
im Krieg ut Russland nicht wedder köm, seet se mit 
de beiden lüttjen Kinner alleen dor, in de Hoffnung 
dat Hinnerk irgendwi doch noch in´ne Döörn keek. 
Wenn de Wind mit de Dööern klapperte, hörte sik 

dat jümmers so an, as wenn dor eener an de Dööer kloppt harr. Denn 
hett se foken seggt: „Still Kinner, Papa kummt.“ Är Jung wör just acht 
Johr old un seggte denn: „Mama, Papa is boben bien leeven Gott, 
hess du jümmers to us seggt.“ Dat sind Gedanken, de een in so stille 
Stünn` dörn Kopp goht. Hüt sind de Kinner grot un goht äre eegene 
Wege. 
Ostern, Pingsen un Wiehnachten wörst du sons jümmers noch inlaat 
(eingeladen) Over wenn du old bis, bis du schienbor woll nicht mehr 
överall willkoom, un wenn man in dat Hus nicht mehr willkoom is, weil 
du jem woll to veel Arbeit mok´s, denn is un bliv di woll nix anners 
över, dat du mit´n Mors im Huse blivst. Irgendwann wird se di löter in 
dat Hus steeken, wat för den Minsch woll de lesste Statschon is. 
(Zeichnungen: Johann Bothe) 
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    Anzeige Sparkasse 
 
           Liegt vor 

 
 
 
 
 
    Anzeige Volksbank 
 
          Liegt vor 

www.ksk-verden.de

Wenn man einen 

Finanzpartner hat,

der die Region und 

ihre Menschen kennt.

 s  Kreissparkasse 

  Verden

Wenn’s um Geld geht

Verstehen

ist einfach.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

WhatsApp

ausprobieren 

& Tablet 

gewinnen!*

Per WhatsApp mit Ihrer Volksbank 
Aller-Weser kommunizieren!
Mal eben schnell fragen, wann die Veranstaltung heute Abend 
beginnt, wie lange die Geschäftsstelle geöffnet hat oder einen 
Termin beim Berater vereinbaren: Das geht bei der Volksbank  
Aller-Weser bequem über WhatsApp. 

www.vb-aw.de/whatsapp
*Teilnahmebedingungen und nähere Informationen unter:
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OBERLIGA, trotz miserabler Trainingsbedingungen? 
Ein Kommentar von Frank Oetting 1. Vorsitzender TSV 
Intschede 
Die 1. Damen steht sensationell auf dem 2. Tabellenplatz der 
LANDESLIGA!! Tabellenführer SV Werder Bremen 3 darf nicht 
aufsteigen, also wären wir dran! Kaum zu glauben, der TSV 
Weserstrand in der 4. höchsten Handballklasse. Noch ist die 
Rückrunde zu spielen, aber möglich ist alles. 
Können wir denn überhaupt Oberliga spielen? Sportlich durch-
aus, der 16 köpfige Kader ist sehr gut aufgestellt. Fast alle Po-
sitionen doppelt besetzt, kaum ein Leistungsabfall beim wech-
seln. Das Trainerteam um Trainer Jannik Sievers, Co-Trainer 
Niklas Bodenstab und TW-Trainer Lutz Evers ist hochmotiviert 
und bietet ein abwechslungsreiches Training.  

Aber die Trainingsbedingungen, die wir dieser hochtalentierten 
und leistungsstarken Mannschaft bieten können, sind misera-
bel! Die 1. Damen trainiert 2x die Woche in der kleinen Blender 
Sporthalle. Diese Halle hat keine Wettkampfmaße, es fehlt in 
der Länge und Breite. Für Nicht- Handballer ein Vergleich: 
Beim Biathlon trainiere ich auf 35 m Schießbahn und im Wett-
kampf ist die Bahn 50 m lang! Beim Handball heißt das: Keine 
langen Bälle nach vorne üben (Tempogegenstoß) und kein 
Training für die Außenspieler, da das Feld zu schmal ist. Das 
unsere Trainer und die Mannschaft so gut dastehen ist eine 
Sensation!! 
Aber wie lange machen sie das noch mit? Man will sich ja wei-
terentwickeln, das Gros der Mannschaft ist noch jung. Selbst 
die Damenmannschaften der untersten Spielklasse vom TSV 
Ottersberg und TSV Dörverden (keine Abwertung!) trainieren 

unter normalen Verhältnissen, in einer spielfähigen Sporthalle. 
Was können wir machen? Leider haben wir als kleiner Verein 
(350 Mitglieder) keinen guten Stand in der Samtgemeinde. 
Thedinghausen ist eben keine Sportgemeinde wie Oyten oder 
Langwedel. Die Samtgemeinde Thedinghausen setzt die 
Schwerpunkte mehr auf Kultur (ERBHOF) und Tourismus. 
Leistungssport hat da wenig Priorität. Die großen Vereine TSV 
Thedinghausen (1100 Mitglieder), MTV Riede (1000 Mitglieder) 
und TSV Morsum (750 Mitglieder) sehen die großen Sporthal-
len als ihr Vereinseigentum an. Was aber nicht so ist, es sind 
Samtgemeindehallen. Bei der Vergabe der Trainingszeiten hat 
es der TSV Intschede da immer schwer, neue oder andere 
Zeiten zu bekommen. Es ist leider sehr schwer und müßig und 
manchmal auch enttäuschend, aber wir geben als Handballvor-
stand nicht auf und werden weiter für unsere Superhandball-
mannschaft kämpfen. 
 
HANDBALLTAG der 1. Damen LANDESLIGA, Gustav-
England-Halle Thedinghausen 
15:30 Sonntag 09.2.20 TSV INTSCHEDE – TUS Komet Ars-
ten / 15:30 Sonntag 23.2.20 TSV INTSCHEDE - HSG Bütz-
fleth/Drochtersen / 15:30 Sonntag 08.3.20 TSV INTSCHEDE 
– SG Obenstrohe/Dangastermoor / 15:30 Sonntag 15.3.20 
TSV INTSCHEDE – HG Bremerhaven 
 
Das Jahr 2019 war ein tolles und erfolgreiches Jahr für 
unsere erste weibliche C- Jugend  
Die Regionsoberliga haben wir am Anfang des Jahres mit dem 
1. Platz abgeschlossen und uns ungeschlagen für die Vorrunde 
zur Oberliga qualifiziert. Hier standen wir härteren Gegnern 
gegenüber und mussten uns den Teams vom TuS Arsten und 
dem TV Hannover Badenstedt geschlagen gegeben, sodass 
wir es schlussendlich auf den 3. Platz geschafft haben. Das 
war eine starke Leistung! Leider hat es aber nicht gereicht, um 
in die Oberliga aufzusteigen. 
Die Saison 2019/20 spielen wir also in der Landesliga. Hier 
konnten wir nach einem holprigen Einstieg gegen die HSG 
Verden (Aller) das zweite Spiel gegen den TSV Altenwalde 
gewinnen. Und auch der Spaß kam bei uns nicht zu kurz: Im 
Sommer haben wir ein Wochenende in Cuxhaven gezeltet und 

                    

                                       Das Portrait 
 
Name: Tobias Marquardt, besser bekannt als „Örkel“ 
Alter: 36 Jahre 
Geboren in: Verden 
Beruf: Lagerist 
Hobbys: Angeln, Dart   
ich esse gerne: Fisch  
Verein: TSV Intschede, Dart Knights Cluvenhagen 
Position: ehemaliger Top – Linksaußen 
Lieblingsverein: TSV Intschede 
Erfolge: 122 cm Dorsch, Dart Vereinsmeister Intschede 
Zukunftswünsche: Live Dart im „Ally Pally“ in London besuchen, Angeltour 
Nord- Norwegen 
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uns bei einem großartigen Turnier im Beachhandball ausge-
tobt. Jetzt freuen wir uns auf die kommende Saison und auf die 
nächsten Spiele im Januar! (Britta Stadtlander-Wilkens) 

Die zweite C-Jugend der JH MoIn Wesermarsch spielt in der 
Regionsoberliga und belegt dort zur Zeit den letzten Platz. Dies 
tut der Stimmung in der Mannschaft jedoch keinen Abbruch. 
Getreu unserem Motto „Wir gewinnen zusammen, wir verlieren 
zusammen, wir sind ein Team!“ wird jede Woche motiviert, mit 
Spaß am Handball und sehenswerten Angriffen um die Punkte 
gekämpft. Wenn die Mädels am Ende des Spiels schwitzend, 
aber lächelnd das Spielfeld verlassen, ist die Niederlage bei 
allen schnell wieder vergessen und die Gedanken bei den kom-
menden Aufgaben in der Liga. 
Leider hat uns zu Ende der Hinserie das Verletzungspech ver-
folgt, sodass aktuell die etwas dünne Personaldecke einige 
Sorgen macht. Wer Interesse hat Handball zu spielen, egal ob 

Anfänger oder mit Vorkenntnissen, ist herzlich eingeladen beim 
Training jeden Donnerstag von 18:00 – 19:30 Uhr in der Grund-
schulhalle Blender vorbei zu kommen. Wir freuen uns! 
(Marlene Müller) 
 
Nordic Walking Anfänger-Kurs beim TSV „Weserstrand“ 
Intschede 
Nordic Walking hat sich in den letzten Jahren zu einer Trend-
sportart mit anhaltender Beliebtheit entwickelt. Das Laufen mit 
Stöcken birgt ein großes gesundheitliches Potential. Durch die 
Kursgestaltung lässt sich, neben positiven Effekten auf das 
Herz- Kreislauf-System, Spaß und Freude an der Bewegung in 
der Natur vermitteln. In den zehn Einheiten (je 60 Minuten) wird 
neben der Nordic Walking Grundtechnik auch ein großes Re-
pertoire an Dehn-, Koordinations- und Kräftigungsübungen mit 
und ohne Stöcke präsentiert. Lernen Sie richtig Nordic Walking! 
10 Einheiten á 60 Minuten, 95 Euro (krankenkassenzertifiziert, 
durch die Zentrale Prüfstelle Prävention, d.h. die Krankenkas-
sen bezuschussen den Kurs mit bis zu 80%), Vereinsmitglied-
schaft ist keine Voraussetzung! 
Neuer Kurs ab dem 20.04.-13.07.20, MONTAGS 18.00-19.00 
Uhr, Treffpunkt Parkplatz der Sportanlage TSV 
„Weserstrand“ Intschede 
Kursleitung: Christin Blohme: Lehrerin des Lehramts für Son-
derpädagogik u.a. für Sport - DOSB Lizenz: Übungsleiterin B - 
Sport in der Rehabilitation - Orthopädie - Fachübungsleiter C - 
Kinder im Freizeitsport - Akade- mie für Sport und Gesund-
heit: Nordic Walking Trainer, 
geprüfte Trageberaterin der 
Trageschule Hamburg, Fragen 
und Anmeldung bei der Kurslei-
terin: 04233-2171671 für die 
Teilnahme.   (Fotos: TSV „Weserstrand“ Intschede) 
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Dokumententaschen für die Sozialstation 

Sehr spendabel zeigten sich die Gäste der Adventsfeier vom 
DRK Ortsverein Blender. Jedes Jahr wird hier für einen guten 
Zweck gesammelt; diesmal kam es der Sozialstation Thedin-
ghausen zu Gute. 

400 € konnten der Vereinsvorstand übergeben. Für die Sozial-

station nahm Kerstin Thalmann (2.v.l.) den Betrag dankend 
entgegen und erläuterte, dass von diesem Geld Dokumenten-
taschen für die Mitarbeiter angeschafft werden, die die tägliche 
Bürokratie während der Patientenbesuche erleichtern.  

Unser Bild zeigt (v.l.n.r.) Birgit Dierks (Vorsitzende DRK Orts-
verein Blender), Kerstin Thalmann (Sozialstation), Rea Gefeke 
(DRK Kassenwartin) und Hanne Reimler (2. Vorsitzende DRK) 

 

 

Mit Elan und Sports-

geist in die neue Sai-

son! 

Die guten Vorsätze für 
das neue Jahr haben die 
meisten sicherlich schon 
längst verdrängt oder 
vergessen. Leider haben 
aber so manche Rippen 
das mit dem einen oder 

anderen Pfund Weihnachten noch nicht gemacht. Da heißt es 
dann also den Start in die Frühjahrssaison nicht verpassen 
und wieder etwas sporteln!  

Bestimmt findet man im Angebot des TSV etwas Passendes. 
Falls ihr aber bestimmte Sportarten vermisst und ihr (und wo-
möglich noch ein paar Freunde) Vorschläge habt, was noch 
angeboten werden sollte, lasst es uns wissen! Vielleicht etwas 
aus dem Bereich Gymnastik? Fitness? Einen weiteren Mann-
schaftssport? Oder seid ihr lieber Einzelkämpfer? Am allerbes-
ten wäre es, wenn ihr euch vorstellen könnt, eine Sportart zu 
betreuen! In all diesen Fällen wendet euch an mich oder einen 
der Trainer oder Vorstandsmitglieder! 

Mit Trainern/Betreuern steht und fällt das Sportvereinsleben. 
Wir möchten, dass diese Trainer auch vernünftig arbeiten kön-
nen, d.h. dass Material zur Verfügung steht und dass die 
Übungsleiter möglichst auch Geld bekommen. Reich wird man 
als Trainer sicherlich nicht, aber dennoch sollen zumindest 
anfallende Unkosten gedeckt werden können. 

Um das zu ermöglichen, hatten wir vom TSV im Dezember 

auch zu einer Spendenaktion aufgerufen, da das Vereinskonto 
recht strapaziert ist. Jeder Haushalt in Blender hatte mit der 
Tageszeitung einen Flyer von uns bekommen. Die Resonanz 
war leider äußerst bescheiden, es gab rund 10 Spendenein-
gänge. Aus meiner Sicht ist das sehr bedauerlich. Etwas mehr 
Anerkennung bzw. Unterstützung für die viele Arbeit, die die 
Übungsleiter des Vereins leisten, hätte ich mir ehrlich gesagt 
gewünscht. 

Es geht dabei nicht um die Höhe der einzelnen Überweisun-
gen. JEDER Betrag hilft und ist sehr willkommen. Es geht da-
rum, möglichst mehr als 10 Leute zu aktivieren, etwas Gutes 
für die Gemeinde und insbesondere für die Kinder und Ju-
gendlichen der Gemeinde zu tun! Übrigens können wir als 
eingetragener Verein auch Spendenquittungen ausstellen. 
Also falls doch noch jemand spenden möchte, sprecht mich 
oder die Vorstandsmitglieder gerne an und von mir ein ganz 
dickes Danke für die, die bereits gespendet haben! 

Zum Schluss noch ein Termin-Hinweis: Unsere Jahreshaupt-
versammlung findet am Freitag, den 28.02. um 19:30h im Ver-
einsheim am Lahwischenweg statt. Über ein zahlreiches Er-
scheinen der Vereinsmitglieder würde ich mich freuen! 
 
Einen sportlichen Start ins Frühjahr wünscht euch euer  

Frank Schröder! 

 

Jugendfußball in Blender: Mit viel Spaß zum Erfolg 

Die Jugendmannschaften des TSV Blender stehen noch in 

TSV  Blender 
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vielen Zeitungsartikeln und Tabellen des Jugendfußballs. Das 
ist aber mittlerweile eine Seltenheit im Kreis Verden geworden, 
denn die meisten Vereine mussten Spielgemeinschaften im 
Jugendbereich (JSG) oder sogar eigene Jugendvereine (JFV) 
gründen, um noch Mannschaften für den Spielbetrieb melden 
zu können.  

Der TSV schafft es aber mit viel Eigeninitiative immer noch für 
die Altersklassen 2002 bis 2014 Mannschaften für den Spielbe-
trieb zu melden. Dies ist aber mit viel Arbeit verbunden. In ers-
ter Linie braucht man Jugendtrainer, die Lust und Zeit haben, 
Kindern das Fußballspielen mit Spaß zu vermitteln. Denn in 
Blender dreht sich viel um Spaß. Wir sind der Meinung, jedes 
Mädchen oder Junge sollte Spaß beim Training und bei den 
Spielen haben. Und auch wenn der eine oder andere nicht das 
Talent eines Pizarros hat, ist er bei uns in Blender gut aufgeho-
ben. Bei uns kann nämlich jeder spielen, der Lust dazu hat.  

Das wird auch von unseren Trainern an die Spieler vermittelt. 
Neue Spieler sind immer gerne gesehen und werden offen 
aufgenommen. Und ich glaube, dass wir mit dieser Ausrichtung 
gut liegen, denn über Spaß kommt der Erfolg automatisch. 
Natürlich wird der Ton bei unsere A und B Jugenden auch mal 

lauter bei den Spielen. In dem Alter ist natürlich auch der Ehr-
geiz der Jungs viel höher und wenn dann noch der Trainer oder 
Spieler unserer 1. Herren zuschauen, will man natürlich auch 
sein Bestes zeigen. Aber nach einem Spiel, egal ob gewonnen 
oder verloren, geht man gut gelaunt aus der Kabine und freut 
sich auf die nächste Partie. Die ersten Früchte werden wir in 
diesem Jahr auch in der Herrenmannschaft merken, denn ab 
Sommer werden weitere Jugendspieler den Kader verstärken, 
und vielleicht schaffen wir es ja auch zur nächsten Saison wie-
der mit einer 2. Herrenmannschaft am Lahwischenweg aufzu-
laufen. 

Das alles gelingt natürlich nur durch die ehrenamtliche Unter-
stützung unserer Trainer. Dafür möchte ich mich bei allen Trai-
nern unserer Jugendmannschaften ausdrücklich bedanken. Wir 
suchen auch immer Interessierte, die unser Jugend-
Trainerteam unterstützen möchten. Wer Lust hat mit Kindern 
zu arbeiten und zu trainieren, es gibt in allen Mannschaften 
noch Bedarf, denn ein Training mit zwei oder drei Trainern 
kann besser und individueller aufgebaut werden als alleine. 

Wer Infos über unsere Jugend-Mannschaften oder die Arbeit 
als Jugendtrainer haben möchte, kann sich auf Facebook (TSV 
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Blender Jugendfußball) informieren oder sich direkt an mich 
(scholz.blender@web.de) wenden. 

Ich hoffe, dass wir weiterhin für alle Kinder in Blender und um 
zu Jugendfußball anbieten können. Und das mit viel Spaß und 
natürlich auch Erfolg. 

Thorsten Scholz, Jugendobmann TSV Blender 

U7 Weihnachtsfeier im Vereinsheim 
 
Zu ihrem letzten Training trafen sich unsere kleinsten Fußballe-
rinnen und Fußballer in unserem Vereinsheim am Lahwischen-
weg zu einer kleinen Weihnachtsfeier.  
 
Als Erstes ging das Trainerteam Thorsten und Lotta Scholz mit 
den Kindern in die Halle. Dort wurden verschiedene kleine 
Spiele gemacht. In der Zwischenzeit bauten die Eltern der 
Mannschaft im Gemeinschaftsraum ein tolles Buffet für alle auf. 
Dort konnten sich dann alle Kinder mit Kuchen, Obst, Popcorn 
und Süßigkeiten in der Spielpause stärken.  
Diese Zeit nutzte wohl auch der Nikolaus, denn als alle Kinder 
wieder mit den Trainern in die Halle gingen, war dort für jeden 
Spieler ein kleines Geschenk versteckt.  
 
Die Freude war natürlich riesig und alle packten fleißig aus. 
Auch der Nikolaus muss ein Freund des TSV sein, denn alle 
bekamen einen tollen Schal vom TSV Blender. Danach wurde 
aber wieder der Fußball rausgeholt und noch ordentlich ge-
kickt. 
 
U8 beim JSG Aller-Cup-Hallenturnier 
 
Im Januar nahm unsere U8 beim Hallenturnier der JSG Aller in 

Verden teil. Nach einem unglücklichen Start mit zwei knappen 
Niederlagen (0:1 u. 1:2) kam unsere Mannschaft im dritten 
Spiel wieder zurück ins Turnier.  
Mit tollem Kombinationsspiel und einer super Torwartleistung 
gelang ein überzeugendes 3:1. Das nächste Spiel gegen den 
FC Verden 04 gewann man mit der letzten Aktion des Spiels 
mit 1:0. Nun ging es im letzten Spiel gegen die JSG Aller um 

eine Platzierung in der oberen Tabellenhälfte. Das Spiel ging 
hin und her, mit Torchancen auf beiden Seiten. Am Ende blieb 
es bei einem gerechten 0:0. Mit 7 Punkten sicherten sich unse-
re Jungs und Mädchen den 3. Platz beim Turnier.  
 
Belohnt wurde dies mit einem großen Pokal und einer Medaille 
für jeden Spieler. Der wurde beim nächsten Training gleich in 
das Pokalregal im Gemeinschaftsraum von unserem Vereins-
heim gebracht. 
 
Erfolgreiche Teilnahme der Blender U 10 am Einladungs-
turnier des FC Verden 04 
 
Am 04. Januar 2020 durfte die U 10 an einem Einladungstur-
nier des FC Verden 04 teilnehmen – mit Erfolg! Die Mannschaft 
erreichte den dritten Platz!  
 
Das Teilnehmerfeld des sehr gut organisierten Turniers be-
stand aus 8 Mannschaften, aus den Landkreisen Verden und 
Heidekreis. Im ersten Spiel der Gruppenphase reichte es nach 
insgesamt guter Leistung zu einem knappen 2:1 Sieg gegen 
die JSG Dörverden. Das zweite Spiel verlief etwas schleppend 
und die Mannschaft musste eine 1:3 Niederlage gegen Germa-
nia Walsrode hinnehmen.  
 
Dann ging aber ein spürbarer Ruck durch die ganze Mann-
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schaft und der Einsatz wurde noch einmal deutlich nach oben 
gefahren, so dass das letzte Gruppenspiel gegen den FC Ver-
den 04 II mit 3:0 gewonnen wurde.  
 
Den zwei Siegen und einer Niederlage in der Gruppenphase 
folgte im Halbfinale - nach sehr starkem Spiel der Mannschaft - 
eine unglückliche 0:2 Niederlage gegen den späteren Turnier-
sieger, den TSV Brunsbrock.  
 
Im anschließenden Spiel um den dritten Platz wurde dann Ger-
mania Walsrode souverän mit 3:0 bezwungen. Am Ende des 
Turniers konnte sich die ganze Mannschaft nicht nur über ei-
nen großen Pokal freuen, sondern auch über die Auszeichnung 
von Reza Mohammadi zum besten Torhüter des Turniers und 
die Leistung von Fynn Winter, der mit 6 Toren zweitbester Tor-
schütze des Turniers geworden ist. 
 
Für die U 10 des TSV Blender spielten: (stehend links) Jan 
Meyer, Justus Zerhusen, Juna –Marie Evers, (kniend von links) 
Fynn Winter, Ben-Carlo Blume, Eric Windhorst, Dominik Bit-
trich, Tim Krüger, Paul Baalk, (vorne) Reza Mohammadi. 
 
(Fotos: TSV Blender) 
 
Die Mannschaft wird trainiert und betreut von Jan Bernd 
Zerhusen, Sarah Baalk und Julian Scholz. 
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Nun ist es soweit, das Blut fließt 

Samstag 10-12 Uhr 
Montag bis Freitag    9 –12 * 16 –18 Uhr 

 

Unsere Herren 55 und Herren 60 dürfen sich über einen neuen Trikotsatz freuen.  
Ein herzlicher Dank dafür geht an LOTTO Niedersachsen 



 mobile Fußpflege 

Betriebsstätte:

Intscheder Dorfstr. 39

27337 Intschede

Tel 04233 94103

Mobil 0160 8875723

s.pieper@bassenberg.com

Rodenkirchen

Mühlenberg 12a
27337 Blender

Mobil (0176) 23 1283 42
carsten.coors67@gmx.de

www.farbenzuhause.de
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F & R Druck  

F&RDRUCKDRUCKDRUCKService rund um Druck und Werbung
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Fassadenverkleidung         Reparaturen 

Der Dachdecker 
Harald Tepper 

Tel.: (0 42 33) 94 35 66, mobil: 0171-3304635 


